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Zitat

Original von Hannes77
Also zum Verfahren in Nds. wurde ja schon einiges gesagt. Ich selbst habe den Spaß
vor einer Woche durchlaufen: 2 Stunden plus Nachbesprechung sowie das Gespräch
zum angestrebten Amt.
Was ich allerdings nicht verstehe ist, dass Du als Stunden- und Vertretungsplanerin mit
A14 abgespeist werden sollst. Bei uns ist das eindeutig eine Funktion in der
Schulleitung, deshalb ist die Stelle, auf die ich mich beworben habe, mit A15
ausgeschrieben. Und für weniger würde ich das nicht machen, denn der Unterschied
zwischen A13 und A14 ist ja nur marginal. Der Arbeitsmehraufwand ist (bei 5 Stunden
Entlastung) aber erheblich, ebenso die Verantwortung.

Vielleicht hat der TE seine Funktion auch nicht genau genug erklärt.
Bei uns gibt es den "Hauptverantwortlichen", der in der Tat A15er ist, und einen "Mitarbeiter",
der A14 ist und für gewöhnlich der Vertreter des A15er ist.

Dass man als Schulleitung engagierte und ambitionierte Studienräte je nach Schule erst einmal
die Aufgaben und Verantwortungsbereiche übernehmen und machen lässt und hinter
vorgehaltener Hand sagt, dass man ggf. irgendwann dafür eine Beförderungsstelle ausschreibt,
ist doch fast schon normal.

Welcher Lehrer, der "noch etwas werden will", würde da konsequent nein sagen und dann
später eiskalt gegen den "Dummen" bei der Bewerbung um die entsprechende Funktionsstelle
antreten, der das jahrelang für lau gemacht hat?

Gruß
Bolzbold
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